
Wie erreichen Sie uns?

Senatsverwaltung für Inneres und Sport
Abteilung Verfassungsschutz
Klosterstraße 47, 10179 Berlin
Tel 030 90129-440
www.verfassungsschutz-berlin.de
info@verfassungsschutz-berlin.de

Aufklärung durch 
Information

Wir verstehen uns als Informationsdienstleister für Politik und Gesellschaft. 
Für jede Zielgruppe und Institution bieten wir passgenaue Formate an. 

Unser Serviceangebot für Sie

 Kostenlose Bereitstellung von Publikationen 
 Eine Übersicht finden Sie unter www.verfassungsschutz-berlin.de

 Vorträge, Workshops und Diskussionsrunden 
 zum Verfassungsschutz und den Extremismusfeldern

 Teilnahme an Veranstaltungen
 z. B. als Referenten bei Podiumsdiskussionen

Gemeinsam mit Ihnen! 
Wir sind offen für
 
 Gemeinsame Veranstaltungen und weitere Formate
 z. B. Podiumsdiskussionen, Symposien, Workshops

 Beteiligungen an Netzwerkveranstaltungen und -initiativen
 z. B. Beratungsgremien und -netzwerke

 Teilnahmen an Messen, Ausstellungen und Kooperationen
 z. B. Infostände, Mitwirkung an Projekten

Was bieten wir an?



Rechts-
extremismus

Extremistische 
Bestrebungen 
ausländischer 
Organisationen

Links-
extremismus

Spionage-
abwehr  Scientology

Islamismus

Mit welchen Themen beschäftigen wir uns? Was wollen wir?

Wir schützen die Demokratie und die 
innere Sicherheit. Dafür möchten wir 
die Sensibilität für die Gefahren durch 
extremistische Bestrebungen erhöhen.

Wir informieren und klären über Themen 
rund um den Extremismus auf, beteiligen 
uns an öffentlichen Diskursen und setzen 
auf Austausch und Kooperationen.

Wer sind wir?
Berlin hat einen eigenen Nachrichtendienst. In Deutschland verfügt jedes Bundesland 
über eine Landesbehörde für Verfassungsschutz. Der Berliner Verfassungsschutz ist als 
Abteilung in der Senatsverwaltung für Inneres und Sport organisiert. 

Unser gesetzlicher Auftrag lautet, den Senat, das Abgeordnetenhaus von Berlin, 
andere staatliche Stellen und die Öffentlichkeit über Gefahren für die freiheitliche 
demokratische Grundordnung sowie den Bestand und die Sicherheit des Bundes und 
der Länder zu unterrichten. 

Dazu analysieren wir Informationen über extremistische und sicherheitsgefährdende 
Bestrebungen und geben diese an die Politik und die Öffentlichkeit weiter. Damit 
leisten wir auch einen Beitrag zur Prävention und Deradikalisierung. 

Bei uns arbeiten Menschen aus unterschiedlichen Fachrichtungen: Politik- und Sozial-
wissenschaftler, Islamwissenschaftler, Sprachwissenschaftler, Juristen, Verwaltungs-
beamte und –angestellte, Polizisten und viele mehr. 


